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allmählich immer tiefer und tiefer ein, frißt schließlich sämtliche 
inneren Organe auf und spinnt sich dann in der hohlgefressenen, 
sackartig abstehenden Haut des Wirtes einen blutroten grob
maschigen Kokon, in dem sie sich veipuppt, und aus dem im näch
sten Sommer eine neue Dolchwespe hervorgeht.« Herr Prof. Seitz 
hat S. flavifrons und ihre Aberration haemorrhoidalis in Tirol, An
kara, Genua, Malta, Algerien usw. beobachtet und schreibt: »Ich 
habe an 100 dieser herrlichen Tiere gefangen. —  Es sind die schön
sten Wespen, die es in Europa gibt. —  Wenn ich Oryctes-Larven 
haben will, so gehe ich an ernen Ort, wo ich Dutzende von Scolia 
schwärmen sehe, da wimmelt es in der Erde von Oryctes-Larven.«

Einige faunistisch neue oder seltene Insekten von der 
Insel Oesel (Estland)1).

Von Prof. Dr. W. von Szeliga-Mierzeyewski, Wilno.

(Schluß.)

Coleóptera, Käfer.

1. Bembidion obtusum Serv. (1 Exemplar) Tickhof 1. April 
1934. Europa Mediterránea.

2. Agonum lugeus Dfsch. (1) Arensburg 21. Juli 1933. E. Medit.
3. Agapas chalconotus Panz. (1) Arensburg 17. April 1934, 

(1) von G ünther v . R ehekampff 1916 oder 1917 erbeutet. Beide 
in meiner Sammlung. E. Med. Sibiria.

4. Dytiscus semisulcatus Müll, (punctulatus F.). (1) Lode <£, 
14. Juli 1913. (3) legit G. v. R., Herrenhof, 29. Juli 1917 $, Lu- 
lupä Quelle) 3. August 1917 $, Karmel Juli 1915 $. E. Medit. 
occident.

5. Hydraena nigriia Grm. (1) Romasaar 25. April 1934. E. 
centr. meridion.

6. Opafram riparium Scriba. (1) leg. G. v. R ehekampff, Arsens
burg Juni 1916. Germania, Austria.

7. Anómala dubia Scop. a. varians Muli. (A. aenea Deg. a. 
bicolor Schil.) (3) leg. G ünther v . R ehekampff. E. merid. occid.

8. Lucanus cervus L. Hirschkäfer. Im Sommer 1909 fand 
Baron H ar ry  Maydell  ein totes Exemplar auf einer Baumstubbe 
im Garten des Hauses Nr. 5 Gouvernementsstraße in Arensburg. 
Es ist ein sehr schönes und unbeschädigtes $. Jetzt in meiner 
Sammlung. Wahrscheinlich ist es ein aus dem Süden (Lettland?) 
verflogenes Stück, denn bis jetzt ist noch nie ein Hirschkäfer auf 
Oesel erbeutet oder überhaupt gesehen worden. Uber das Vor

1) In Nr. i8, S. 227 Zeile 9 v. oben statt »Labia minora ist zu lesen: »Oedipoda«. 
—  Zu den neu gefundenen Oesel-Faltern stellt VON R E H EKAM PFF jetzt noch Agrot. 
glareosa.
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kommen dieser Art im Baltikum schreibt Seidlitz in der ersten 
Auflage seiner »FaunaBaltica« auf S. 78 folgendes: »Nach B üttner 
und R osenberger in Kurland ab und zu, nach Gimmerthal auch 
in Livland vorgekommen, wahrscheinlich verflogen«, und in der 
zweiten Auflage (1891) auf S. 129 nur: »In ganz Europa bis Schwe
den und Livland, bei uns äußerst selten.«

9. Barypithes trichopterus Gaut. (violatus Seidl.). (29) Arens
burg (Garten des Hauses Gerichtsstraße 28) 13. Juli, 25. August 
1933; 26.. 27., 28. Juni, 5., 7., 10., 14., 19., 24. Juli 1934 (determin. 
Dr. S. Smreczynski, Krakau). Sonst kommt die Art in Nordost- 
Frankreich, Österreich und Süddeutschland vor: Hessen, Nassau, 
Kassel, Thüringen bis Hamburg.

10. Ceuthorrhynchus fennicus Fst. (Gyllenhali Faust, spar- 
sutus Schl., albcnebulosus Haus.). (1) Sommer 1933 Arensburg 
(Garten Gouvernementsstraße 28). Vorkommen: Finnland, Däne
mark, Ungarn, Süd-Rußland, Kaukasus (determ. Dr. S. Smrec
zynski).

11. Apion aestivum Germ.? forma monstrosa? confer Apion 
Schönhcrri Boh. Halsschild genau so punktiert (sehr typisch!) wie 
bei Apion (Protapion) Schönherri Boh., einer sehr nahe verwandten 
Art aus dem Mittelmeergebiete und Kaukasus. (1) Romasaar 
3. September 1934. Determin. Doz. Dr. S. SMRECZYNSKi-Krakau.

Ich möchte noch folgendes erwähnen: Am 24. August 1927 fing 
mein Vetter Baron W erner N olcken in Lode ein Libellenpärchen 
in richtiger Copula, und zwar ein $ von Aeschna osiliensis Mierz. 
(grünblaue Form —  Taf. XIV, Fig. 4. Bullet, d. l'Acad. d. Sc. d. 
Cracovie, Ser. B, 1913) gepaart mit einem typischen $ von Aeschna 
grandis L. Beide in meiner Sammlung in Arensburg. —  Über 
A. osiliensis und ihr Vorkommen auf Oesel vgl. meine zwei Schrif
ten im Bull. d. TAcad. d. Sc. d. Cracovie 1913, S. 79, und Verhandl. 
der K. K. Zool.-bot. Ges. in Wien, Bd. 63, 1913, S. 300, sowie die 
Abhandlung von Valle in Acta Soc. pro Fauna et Flora Fennica 
.1927.

Gryllolalpa vulgaris Latr. Maulwurfsgrille. Bis jetzt ist dieses 
Insekt auf Oesel nicht beobachtet worden, jedoch fing Herr B runo 
Steinberg am 3. Oktober 1928 auf der Insel Runö ein Exemplar 
und übergab mir das noch lebende Tier, welches sich setzt in meiner 
Sammlung befindet.
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Zur Kenntnis der äthiopischen Harpalinen.
(Erster Beitrag.)

Von Dr. E. Schauberger, Ried i. I. (Oberösterreich).

(Schluß.)

Pseudosiopelus pulchellus Dej.

Diese Art liegt mir in einer Anzahl von Stücken von Belgisch- 
Kongo (Kinda Katanga), Nigeria, Französisch-Sudan (Bamako), 
Angola (Benguella) vor. Sie ist sehr variabel und ist mir in folgen
den Formen bekannt geworden.

/. apicemaculata : Flügeldecken mit breitem gelben Seitensaum, 
der nach innen bis zum vierten Streifen reicht, hinter der Mitte 
durch keine Spur einer dunkeln Querbinde oder Quermakel unter
brochen ist und nur vor der Spitze eine isolierte dreieckige dunkle 
Makel zeigt;

/. mediointerrupta : der breite gelbe Seitensaum hinter der Mitte 
durch einen von der dunkeln Scheibe abzweigenden seitlichen Fort
satz unterbrochen und vor der Spitze mit isolierter dreieckiger 
dunkler Makel;

/. mediomaculata : der breite gelbe Seitensaum hinter der Mitte 
mit isolierter dunkler Makel, dagegen die dunkle dreieckige Makel 
vor der Spitze mit der dunkeln Scheibenfärbung verbunden;

/. d. integrefasciata : der breite gelbe Seitensaum sowohl hinter 
der Mitte, wie auch vor der Spitze dadurch unterbrochen, daß sich
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